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unerfahrenere Schülerinnen und Schüler eine 
leichtere Version vor, ebenfalls bestehend aus 
drei Trainingsheft en (Heft  A1: rote Heft e), die
analog zu den blauen Heft en aufgebaut sind 
und parallel eingesetzt werden können. Die 
roten Heft e fokussieren verstärkt die Transkrip-
tionsfl üssigkeit mit dem zügigen Abruf von 
Wörtern und dem fl üssigen Verschrift en von 
Wörtern, Satzteilen und Sätzen. Die Aufgaben 
in der diff erenzierenden Version sind teilwei-
se leichter und insgesamt weniger umfassend, 
so dass die Schülerinnen und Schüler mehr Zeit 
zum Bearbeiten haben. Die roten Heft e rich-
ten sich also an diejenigen Schülerinnen und 
Schüler, die noch viel Zeit beim Verschrift en 
brauchen.

Jedes Trainingsheft  besteht aus 12 Trainingsein-
heiten à ca. 10 Minuten reiner Bearbeitungszeit 
und einer abschließenden Schreibaufgabe.

Bei fehlender Passung zwischen Schwierig-
keitsniveau und Kompetenz der Schülerin oder 
des Schülers kann nach jeder Trainingseinheit 
oder jedem Trainingsheft  zur entsprechenden 
Version der blauen oder roten Trainingsheft e 
gewechselt werden.

Abb. 3: Blaues Heft  (A2) und rotes 
Heft  (A1) 

Das vorliegende Training ist im Deutschunter-
richt, im Förderunterricht oder zur individuel-
len Förderung einsetzbar. Wegen der starken 
Strukturierung des Trainingskonzepts ist eine 
Durchführung prinzipiell auch im Ganztag lern-
wirksam möglich.

Eine Übersicht über die Aufgaben in den blauen 
(A2) und roten (A1) Heft en fi ndet sich ab Seite 12. 
Der Aufb au der Trainingsheft e wird im Folgen-
den näher beschrieben.

Aufbau des Trainings
Eine Förderung basaler Schreibfertigkeiten 
lässt sich idealerweise in trainingsförmigen 
didaktischen Konzepten realisieren. Trainings-
programme zeichnen sich dadurch aus, dass 
strukturierte, aufeinander bezogene Aufgaben 
mit dem Ziel der systematischen Steigerung 
von klar defi nierten Kompetenzen planmäßig 
und nicht beiläufi g durchgeführt werden. Sie 
eignen sich somit gut für das regelmäßige und 
wiederholende Üben. Von Vorteil für Schülerin-
nen und Schüler ist zudem der transparente Zu-
sammenhang von Training und Lernfortschritt. 
Trainingskonzepten inhärent ist die Nähe zum 
Sport. Dies lässt sich für Strukturierung, Lern-
fortschrittsbeobachtungen und zur Motivation 
nutzen (Stephany & Griepentrog, 2022).

Das Konzept Texte meistern - Wir trainieren Texte meistern - Wir trainieren 
flüssig schreiben mit den „Schreibstarken“flüssig schreiben mit den „Schreibstarken“ greift  
dies für die Förderung der Schreibfl üssigkeit 
auf, indem es in Anlehnung an ein Sport-
training konzipiert ist. Die Schülerinnen und 
Schüler sollen so die Erfahrung machen, dass 

fl üssiges Schreiben eine trai-
nierbare bzw. lernbare Fä-
higkeit ist.

Das Training setzt analog zum 
Sport auf sich wiederholen-
de Aufgabenformate, die in 
kurzen, stark strukturierten 
Trainingseinheiten von ca. 
10 Minuten reiner Bearbei-
tungszeit dreimal pro Woche 
über zwölf Wochen eingesetzt 
werden.  

Jede Trainingseinheit ist in 
drei Phasen gegliedert: Auf-
wärmen, Trainieren und 
Auslaufen (s. Abb. 4). Die drei 
Phasen jeder Trainingseinheit 
sind immer gleich aufgebaut, 

sodass die Schülerinnen und Schüler im Um-
gang mit dem Material eine Routine entwi-
ckeln.

Die Aufwärmphase zielt primär auf die Förde-
rung des zügigen Verschrift ens. Hierzu wird die 
handschrift liche Motorik durch das Aufschreiben 
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von Buchstaben und das Abschreiben von Wör-
tern, Satzteilen, Sätzen oder Texten geübt. 
Gleichzeitig soll auch die Leserlichkeit in den 
Blick genommen werden.

EINFÜHRUNG EINFÜHRUNG

3

Aufbau des Trainings

Wir beginnen mit dem Aufwärmen ...

Dann kommt das eigentliche Training ...

Abschließend wird ausgelaufen ...

Aufwärmtraining: Eine Geschichte abschreiben

Schreibe die Geschichte so schnell und so leserlich wie möglich ab. 
Beginne mit der Überschrift. 

Achtung, Zeitnahme! Schreibe, bis du Stopp hörst.
1.

Einzeltraining

Ergänze die Treppen mit den Wörtern aus den Kästchen. 
Im Beispiel siehst du, wie es geht. 

2.

Du hast gut trainiert und dich richtig angestrengt. 

Bearbeite zum Abschluss die folgende Aufgabe.3.

Und dann das große Finale: Zeige, wie fit du bist!4.

Abb.4: Aufb au des Trainings

Die Aufgaben der Trainingsphase nehmen in 
den blauen und roten Heft en beide Teilkompo-
nenten der Schreibfl üssigkeit in den Blick. Sie 
fördern sowohl den automatisierten Abruf von 
Wörtern und Wortverbindungen als auch das 
fl üssige Formulieren; der Übergang ist fl ießend. 
Der schnelle, automatisierte Abruf von Wörtern 
wird beispielsweise durch Wortproduktionsauf-
gaben, wie das Benennen von Gegenständen 
oder das Ergänzen von Verben, gefördert. Die 
Förderung des fl üssigen, adäquaten Formulie-
rens auf Phrasen-, Satz- und Textebene wird 
durch Aufgaben wie das Erweitern von Phrasen, 
das Verbinden von Sätzen mit Konnektoren oder 
das Assoziieren zu Begriff en und das Verfassen 
von Minitexten realisiert. In der Trainingspha-
se wiederholen sich einzelne Aufgabenformate 
mit unterschiedlichem Wortmaterial und zu-
nehmender Schwierigkeit. Um die Automatisie-
rung zu fördern, wird in einigen Aufgaben auf 
Schnelligkeit gesetzt. 

Die Aufgaben zum Auslaufen trainieren die Vi-
suo-Motorik, dienen in erster Linie aber dazu, 
das Training ritualisiert ausklingen zu lassen.

Jedes Trainingsheft  endet mit einer kleinen 
Schreibaufgabe (dem Finale), die dazu dient, 
das Gelernte anzuwenden und in den Kontext 
des Textschreibens einzubetten. 

Die Trainingsaufgaben werden teils einzeln,  
teils im Tandem bearbeitet. Bei der Tandem-
arbeit erarbeiten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsame Lösungen.

Um für die Schülerinnen und Schüler die Wirk-
samkeit des Trainings sichtbar zu machen, wird 
der eigene Lernfortschritt für die Übungen der 
Aufwärmphase in jedem Heft  in einem Trai-
ningsprotokoll (s. Abb. 5) dokumentiert und 
kann am Ende des Trainings abgelesen werden. 

Abb. 5: Trainingsprotokoll

Da das Training auf den schnellen Abruf und 
das zügige Formulieren abzielt, muss bestimm-
tes sprachliches Wissen, insbesondere der im 
Training benutzte Wortschatz bereits weitge-
hend vorhanden sein. Damit geteiltes Welt-
wissen und sprachliches Wissen im Training als 
Wissensquelle genutzt werden können, wur-
den sowohl in den blauen als auch in den ro-
ten Heft en drei den Schülerinnen und Schülern 
vertraute Lebenswelten (Zuhause, Schulweg 
und Schule) als thematischer Hintergrund aus-
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ARBEIT MIT DEN TRAININGSHEFTEN

gewählt und zu den Themen passende Bildim-
pulse und Geschichten eingesetzt. Das in den 
Aufgaben eingesetzte Wortmaterial passt in 
diese thematischen Kontexte. Zur Vorentlastung 
des sprachlichen Wissens und des Wortschatzes 
wird das Training von einer kindlichen Figur, 
der Hexe Mila, durch das Material begleitet, de-
ren Geschichten die Rahmenhandlung für das 
Training liefern und inhaltlicher Ausgangspunkt 
für die Übungen sind. Jedes Heft  beinhaltet auf 
je drei Bildern eine Mila-Geschichte (s. Abb. 6) 
zu jeweils einem der drei Themenfelder Zuhau-
se, Schulweg und Schule. 

Motivationale Aspekte werden im Training ins-
besondere durch die Identifi kationsfi gur Hexe 
Mila mit ihren Geschichten, durch das Arbeiten 
auf Zeit und das Sichtbarmachen des Trainings-
fortschritts mit Hilfe der Trainingsprotokolle ad-
ressiert. Abb. 6: Bild aus einer Mila-Geschichte

Im Folgenden fi nden Sie Hinweise zur Einfüh-
rung in das Training und zur Durchführung.

SYmbole
Folgende Symbole werden in den Heft en ver-
wendet:

Abb. 7: Symbole in den Heft en

Die Stoppuhr weist auf Aufgaben mit Zeitbe-
grenzung hin, die explizit auf Geschwindig-
keit ausgerichtet sind. Die Nummern zeigen 
den Einbezug der Mila-Geschichte anhand des 
jeweiligen nummerierten Bildes an. Die Lese-
übung fi ndet optional sowohl in den blauen 
als auch in den roten Heft en statt (siehe dazu 
S.15).

Hinweise zur Einführung in das
Training
Vor dem Training wird mit den Schülerinnen 
und Schülern in das Training eingeführt. 
Transparenz über die Ziele des Trainings. Be-
vor die Ziele des Trainings besprochen werden, 
kann als Überleitung mit den Schülerinnen und 
Schülern optional über ihre Erfahrung beim 
Schreiben gesprochen werden. Was gelingt ih-
nen gut, was fällt ihnen noch schwer? Die Ziele 
des Trainings sollen mit den Schülerinnen und 
Schülern gemeinsam thematisiert werden: Bes-
ser und schneller schreiben zu können, lässt 
sich trainieren! Hierzu sollen die Teilziele (s. 
Abb. S. 2 in den Heft en) mit den Schülerinnen 
und Schülern besprochen werden. Die Relevanz 
einer für andere und sich selbst lesbaren Hand-
schrift  (nicht im Sinne von „Schönschrift “) soll 
explizit thematisiert werden. Wichtig ist, dass 
die Schülerinnen und Schüler verstehen, dass 
ein Text nicht nur geschrieben wird, sondern 
auch lesbar sein muss. Die Transparenz über 
die Ziele ist auch aus motivationalen Gründen-
wichtig. 

Einführen der Sportanalogie. Die Analogie 
zum Sporttraining wird mit den Kindern the-
matisiert: Um im Schreiben besser zu werden, 
müssen wir, genauso wie beim Training im 
Sport, viele wiederholende Übungen machen. 
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Es kann verdeutlicht werden, dass das Schrei-
ben von Texten dem Fußballspiel entspricht, die 
Trainingssaufgaben in den Heften dagegen den 
Übungen beim Fußballtraining wie Dribbeln 
oder Torschusstraining. Daran anschließend 
werden der Aufbau der Trainingsheinheiten 
und die Symbole eingeführt.

- Aufbau des Trainings:
(1) Aufwärmphase mit einer Aufwärmübung, (2) 
Trainingsphase, (3) Auslaufen (Überblick auf S. 3 
in den Heften zeigen) 

- Phasen an Farben erkennbar: Aufwärmen oran-
ge, Trainingsphase rot und Auslaufen türkis

- Am Ende eines jeden Hefts: Finale (Schreibauf-
gabe)

- Symbole: (1) Fahrrad steht für Einzel- oder Tan-
demarbeit, (2) Stoppuhr zeigt an, dass die Be-
arbeitung einer Aufgabe mit Zeitnahme erfolgt 
und (3) Nummern 1 bis 9 zeigen an, welches 
Bild für die Bearbeitung einer Aufgabe benötigt 
wird, (4) Textsymbol steht für optionales Lese-
training

Abb. 8: Informationen zum Training

Abschließend wird die Figur der Hexe Mila ein-
geführt, die die Schülerinnen und Schüler über 
den Verlauf der Hefte hinweg begleitet (s. S. 6 
im ersten Trainingsheft). 

-	Mila ist 10 Jahre alt
-	Mila kann zaubern, allerdings geht beim Zau-

bern immer mal wieder etwas schief
-	Mila schreibt gerne Geschichten, ihr fällt das 

Schreiben bloß nicht immer leicht und manch-
mal findet sie es anstrengend. Verschiede-
ne Dinge machen Mila das Schreiben schwer: 
Manchmal findet sie die richtigen Wörter nicht 
oder hat ihre Ideen schon wieder vergessen, 
bevor sie sie aufgeschrieben hat.

Abb.9:  Informationen zur Hexe Mila

Allgemeine Hinweise und Tipps zur 
Durchführung des Trainings
-	 Auswahl der Hefte: Die differenzierenden ro-

ten Hefte (A1) richten sich an Kinder, die noch 
sehr langsam schreiben. Beobachten Sie die 
Kinder beim Bearbeiten einer Abschreibauf-
gabe: Lassen Sie die Kinder 2 Minuten einen 
Textauszug z.B. aus dem Schulbuch abschrei-
ben. Wer hier sehr langsam ist und auch mo-
torisch noch große Schwierigkeiten hat, sollte 
eher mit den roten Heften arbeiten.

-	 Das Training sollte dreimal pro Woche durch-
geführt werden.

-	 Die Geschichten der Hexe Mila sollten mit den 
zugehörigen Bildern an den jeweils passen-
den Stellen der Trainingshefte obligatorisch 
erzählt werden. Die Mila-Geschichten rah-
men die Übungsaufgaben in den Heften zur 
Vorentlastung der Aufgaben. Ohne diese Un-
terstützung und ohne Kenntnis der Geschich-
te ist die Bearbeitung der Übungsaufgaben 
erschwert.

-	 Die Trainingsprotokolle am Ende jeder Auf-
wärmaufgabe sind obligatorisch. Ohne ihren 
Einsatz in Verbindung mit den Trainingszielen 
wird den Schülerinnen und Schülern nicht er-
sichtlich, aus welchem Grund sie wiederholt 
Abschreibaufgaben bearbeiten sollen; dies ist 
auch aus motivationalen Gründen wichtig.

- Das Stoppuhrsymbol bei manchen Aufgaben 
signalisiert, dass hier insbesondere auf zü-
giges, flüssiges Schreiben geachtet werden 
soll.

-	 Manche Aufgaben können in der vorgegebe-
nen Zeit, insbesondere auch von Drittkläss-
lerinnen und Drittklässlern, nicht vollständig 
bearbeitet werden. Das sollte den Kindern 
auch immer wieder kommuniziert werden. 
„Es ist nicht schlimm, wenn du nicht alles 
schaffst." Letztlich ist die Zeitvorgabe der 
Maßstab für das Beenden einer Aufgabe.

-	 Die Kinder sollen mit dem Stift schreiben, mit 
dem sie am geübtesten sind. Wenn sie ge-
rade erst angefangen haben, mit dem Füller 
zu schreiben, ist das Schreiben z.B. mit dem 
Bleistift sinnvoller. 

-	 Die Kinder können in der Schriftart schreiben, 
die in der Klasse genutzt wird. Die Aufgaben 
müssen nicht in Druckschrift bearbeitet wer-
den.

-	 Es empfielt sich, während der Aufgabenbe-
arbeitung die Rechtschreibung nicht explizit 
zu thematisieren, da der Schreibfluss da-
durch unterbrochen würde. Fragen, die sich 
hinsichtlich der Rechschreibung ergeben, 
sollten nach der Bearbeitung der jeweiligen 
Trainingseinheit geklärt werden.

Tipps zur Differenzierung
- 	Die Bearbeitungszeiten der Aufgaben sind 

Richtwerte, sie können individuell an die 
Kompetenzen jeder Schülerin und jedes 
Schülers leicht angepasst werden. Bei den 
Zeiten für die Abschreibaufgaben muss je-
doch beachtet werden, dass jeder Schüler 
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oder jede Schülerin die Aufgabe immer mit 
der für sie oder ihn gleichen Bearbeitungszeit 
wiederholt, damit die Werte im Trainings-
protokoll vergleichbar bleiben. Die individu-
elle Bearbeitungszeit sollte allerdings nicht 
zu sehr gedehnt werden. Ein Training basa-
ler Schreibfertigkeiten ist am wirksamsten, 
wenn häufig, aber kurz trainiert wird. Des-
halb sollte auch bei einer Verlängerung der 
Zeit das Training nicht länger als 20 Min. reine 
Bearbeitungszeit dauern. 

-	 Das Training versteht sich nicht als Wort-
schatztraining, trotzdem kann der Wortschatz 
aus den Übungen aufgegriffen werden, um 
damit weiterzuarbeiten, insbesondere, wenn 
es sich um für die Schülerinnen und Schüler 
unbekannte Wörter handelt. So können z.B. 
„Milas Wörter der Woche“ festgehalten wer-
den, um daraus erneut Schreibflüssigkeits-
aufgaben zu generieren: Die Wörter können 
mehrfach abgeschrieben werden, zudem 

können mit den Wörtern Sätze gebildet wer-
den, so dass die Wörter im Kontext genutzt 
werden. Zentrale unbekannte Wörter sollten 
vor der Bearbeitung geklärt werden. 

- Bei fehlender Passung zwischen Schwierig-
keitsniveau und Kompetenz der Schülerin 
oder des Schülers kann nach jedem Trai-
ningsheft zur entsprechenden Version der 
blauen bzw. roten Trainingshefte gewechselt 
werden (grundsätzlich ist das auch nach je-
der Trainingseinheit möglich).

- Der parallelisierte Ablauf des Trainings mit 
den roten und blauen Heften ermöglicht eine 
gemeinsame Instruktion dieser beiden Diffe-
renzierungen im Klassenverband.

- Die wiederkehrenden Aufgabenformate er-
möglichen ein zunehmend eigenständiges 
Arbeiten mit dem Material auch in Förder-
gruppen oder Freiarbeitsphasen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie nähere Erläuterungen zu den Aufgaben in den blauen (A2) 
und roten Heften (A1):

-	 Übersicht über die Aufgabentypen der Trainingsphase mit kurzer Erläuterung

-	 Hinweise zu den Aufwärmaufgaben

-	 Hinweise zu Trainingsprotokoll, Lockerungsübungen und Auslaufaufgaben

-	 Überblick über Sozialformen und Bearbeitungszeiten aller Aufgaben, sortiert nach 		     
Trainingseinheit
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TRAINIEREN               Aufgabentypen - Übersicht

Hinweis:Hinweis: Wenn eine Zahl in der rechten, oberen Ecke der Aufgabe zu sehen ist, wird das zur Trai- Wenn eine Zahl in der rechten, oberen Ecke der Aufgabe zu sehen ist, wird das zur Trai-
ningseinheit gehörende Bild benötigt.ningseinheit gehörende Bild benötigt.

Bei Mila - bei dir 

Trainiert wird der schnelle Abruf 
und das zügige Verschrift en von 
Wörtern im Kontext der drei The-
menbereiche Zuhause, Schulweg, 
Schule. Die Aufgaben sind i.d.R. 
zweigeteilt:‚Bei Mila‘ - Durch den 
Bildimpuls müssen keine Begriff e 

selbst gefunden werden, sie ergeben sich durch das Bild. Dadruch wird der Abruf entlastet. ‚Bei 
dir‘ - Ohne Bildimpuls müssen passende Begriff e selbstständig abgerufen werden.

Verben ergänzen und Sätze schreiben

Trainiert wird der schnelle Abruf 
und das zügige Verschrift en von 
zu den Nomen passenden Verben. 
Nur blaues Heft : Der zweite Teil der 
Aufgabe trainiert das Formulieren 
zweier zusammenpassender, ko-
härenter Sätze. Nur rotes Heft : Der 

zweite Teil der Aufgabe trainiert das Formulieren und Verschrift en einzelner Sätze im Kontext der 
Themenbereiche Zuhause, Schulweg, Schule.

Lokale Präpositionen

Trainiert wird der Abruf und das 
zügige Verschrift en von passenden 
lokalen Präpositionen. Genutzt 
werden zudem vorgegebe Verben, 
damit sie implizit gelernt werden 
und schneller abgerufen werden 
können. Nur rotes Heft : Die Prä-
positionen sind vorgegeben und 

müssen nicht selbständig abgerufen werden, die Aufgabe fördert so das schnelle Zuordnen von 
Präpositionen. 

Lustige Sätze schreiben

Trainiert wird das Formulieren in 
fantastischen Welten, sowie das 
zügige Verschrift en von ganzen 
Sätzen. Nur rotes Heft : Das Wort-
material ist bereits vorgegeben.

Einzeltraining 

Schau dir Bild 1 genau an. 
‐ Mila hat viele Sachen in ihrem Zimmer. Welche sind das?
‐ Was hast du in deinem Zimmer? Schreibe auf.

Achtung, Zeitnahme! Schreibe, bis du Stopp hörst.

1

Einzeltraining

Mila hat viele Hobbys, zum Beispiel Fußball spielen und Rollschuh fahren. 
- Kannst du Milas andere Hobbys erraten? Ergänze das passende Wort.
- Bilde dann damit Sätze.

Achtung, Zeitnahme! Schreibe, bis du Stopp hörst.

Einzeltraining 

Schau dir Bild 1 genau an. Wo befi nden sich die Gegenstände in 
Milas Zimmer? Ergänze die Sätze und fi nde dann eigene Beispiele. 
Beschreibe möglichst genau.

Beachte: Benutze die Verben liegen, hängen, stehen, sitzen.

 Achtung, Zeitnahme! Schreibe, bis du Stopp hörst.

1

Einzeltraining

Mila hat sich in ihre Schultasche gezaubert. Hier kann sie tolle Dinge erleben.

- Was kann Mila mit den Sachen in ihrer Schultasche machen? Schreibe auf. 
   Die Wörter in den Kästchen können dir helfen.

- Fallen dir noch mehr Abenteuer ein?
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Nomen erweitern
Trainiert wird das Erweitern von 
Nomen. So soll erkannt werden, 
dass Nomen prinzipiell durch 
Links- und Rechtsattribute er-
weiterbar sind und in Sätzen 
vorkommen. Dadurch wird diese 

Struktur beim Schreiben von Texten schneller abgerufen und verschrift et.

Wörterwolken
Trainiert wird das Assoziieren 
zu Beriff en, damit im Gedächt-
nis verbundene Begriff e beim 
Schreiben zügiger abgerufen 
und verschrift et werden können. 
Begriff e werden so im Gedächt-
nis stärker vernetzt. Das Formu-

lieren und Verschrift en von Sätzen mit den assoziierten Wörtern vermittelt implizit, wie wichtig das 
Assoziieren ist, um auf neue Ideen für das Textschreiben zu kommen.

Konnektoren
Trainiert wird der Umgang mit 
den in den Übungen vorkom-
menden Konnektoren. Gelernt 
wird, dass Teilsätze durch Kon-
nektoren kohärent miteinan-
der verbunden werden können, 

sodass solche Strukturen beim Schreiben von Texten fl üssiger formuliert und verschrift et werden 
können. Bei Aufgaben mit Konnektorenwahl muss stärker darüber refl ektiert werden, dass Kon-
nektoren verschiedene Funktionen haben, nicht jeder Konnektor kann immer eingesetzt werden.

Wörter Oberbegriff en zuordnen

Trainiert wird, Wörter Oberbe-
griff en zuzuordnen, um beim 
Textschreiben Wörter eines 
Wortfeldes schneller abrufen zu 
können.

Assoziieren und Minitexte schreiben

Trainiert wird das Assoziieren von 
Wörtern und Phrasen zu Begrif-
fen. Nur Blaues Heft : Assoziiert 
wird im Kontext des Schreibens 
von Texten, damit im Gedächt-
nis verbundene Begriff e und grö-
ßerere Einheiten beim Schreiben 
zügiger abgerufen und verschrif-
tet werden können. Begriff e wer-

den so im Gedächtnis stärker vernetzt. Trainiert wird im zweiten Teil das Formulieren von kohärenten 
Sätzen zu einem Minitext.

Einzeltraining 

Ergänze die Treppen mit den Wörtern aus den Kästchen. 
Im Beispiel siehst du, wie es geht. 
Denke dir für die letzte Treppe selbst passende Wörter aus.

Tandemtraining

Welche Wörter passen zum Wort zaubern? 

- Schreibt die passenden Wörter aus den Kästen auf die Linien.
   Fallen euch noch mehr Wörter ein? Schreibt auf.

- Schreibt dann mit diesen Wörtern Sätze.

Einzeltraining 

Hier sind einige Sätze durcheinander geraten. Hilf Mila und verbinde 
passende Sätze. Schreibe die Sätze dann auf.

Beachte: Deine Sätze müssen Sinn ergeben.

Einzeltraining 

- Ordne die Wörter in die passenden Kästen ein, so wie im Beispiel.
- Schau dir Bild 2 genau an. Findest du Dinge auf dem Bild, 
  die in die Kästen passen? Schreibe auf.

Achtung, Zeitnahme! Schreibe, bis du Stopp hörst.

2

Einzeltraining 

Mila hat aufgeschrieben, was ihr zum Wort Fußball einfällt und damit einen Text 
geschrieben. 
- Schreibe weiter und benutze Milas Wörter.
- Mache es dann wie Mila mit dem Wort Musik. Was fällt dir 
dazu ein?
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AUFWÄRMEN 				            		 Instruktion der Aufgaben

Beim Aufwärmtraining müssen abwechselnd Buchstaben und Geschichtenanfänge (A2: blaue Hefte) 
bzw. Buchstaben und Wörter, Satzteile und Sätze (A1: rote Hefte) möglichst schnell, aber auch – 
ganz wichtig – leserlich auf- bzw. abgeschrieben werden.

Das Ziel des Aufwärmtrainings ist es, besonders die handschriftlich motorischen Aspekte der Schreib-
flüssigkeit zu fördern. Buchstaben sollen im Kontext von Wörtern und Sätzen zügig abgerufen und 
verschriftet werden.

Dauer: 
Buchstaben schreiben: 1 Minute (Zeit stoppen)
Geschichte bzw. Wörter, Satzteile, Sätze abschreiben: 2 Minuten (Zeit stoppen)

Allgemeine Hinweise zur Durchführung

- Geschichte oder Wörter, Satzteile und Sätze vorher einmal gemeinsam lesen
- Beginn und Ende der Aufgabe durch ein Start- und Stoppsignal signalisieren 
- Kinder darauf hinweisen, dass i.d.R. nicht alles in der vorgegebenen Zeit zu schaffen ist
- Nach dem Abschreiben: Zählen der abgeschriebenen Buchstaben oder Wörter, Bewerten der 	      	
   Leserlichkeit (siehe nächste Seite) und Eintrag ins Trainingsprotokoll am Ende der Hefte

Buchstaben aufschreiben
Die Aufgabe ‚Buchstaben auf-
schreiben' wird fünfmal pro Trai-
ningsheft durchgeführt. Ziel der 
Übung ist es, Form und motori-
schen Ablauf beim Verschriften 
der einzelnen Buchstaben mög-
lichst flüssig aus dem Gedächtnis 
abzurufen. Die Buchstaben sollen 
nicht angeschaut und abgeschrieben bzw. abgemalt werden. Das Alphabet ist daher Mittel zum 
Zweck, es geht nicht darum, das Alphabet zu üben. Daher ist es auch kein Problem, wenn Kinder 
bei dieser Übung vereinzelt Buchstaben vergessen zu verschriften. Durch das wiederholte Aufschrei-
ben der Buchstaben des Alphabets im Rahmen des Trainings wird der Trainingsfortschritt für die 
Kinder erfahrbar. 

Geschichte abschreiben 
Die Aufgabe ‚Geschichte ab-
schreiben' wird mehrmals pro 
Trainingsheft durchgeführt. Jedes 
Trainingsheft enthält eine neue 
Abschreibgeschichte, so dass jede 
Geschichte insgesamt siebenmal 
abgeschrieben wird. Durch das 
wiederholte Abschreiben wird 
der Trainingsfortschritt für die Kinder erfahrbar. Es handelt sich hier um andere Geschichten als auf 
den Bildern, die in die Trainingshefte integriert sind. Auch die Abschreibgeschichten handeln von 
Mila und passen kontextuell in das Thema des jeweiligen Hefts. Die Kinder sollen den Anfang der 
Geschichte so weit abschreiben, wie sie es in der vorgegebenen Zeitspanne von 2 Minuten schaffen. 
Es wird nicht erwartet, dass sie alles schaffen.
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Differenzierung (A1: rote Hefte)

Wörter, Satzteile und Sätze abschreiben 
Anstelle des Beginns einer Ge-
schichte werden in den drei roten 
Heften Wörter, Satzteile und Sätze 
abgeschrieben. Die Aufgabe ‚Wör-
ter abschreiben' wird in mehre-
ren Trainingseinheiten des 1. Trai-
ningsheftes durchgeführt. Gleiches 
gilt für die Aufgabe ‚Satzteile abschreiben' im 2. Trainingsheft und die Aufgabe ‚Sätze abschreiben' 
im 3. Trainingsheft. Durch das wiederholte Abschreiben wird der Trainingsfortschritt für die Kinder 
sichtbar. Das abzuschreibende Wortmaterial bezieht sich auf den thematischen Kontext der jewei-
ligen Hefte. Auch wenn sich das Wortmaterial innerhalb eines Heftes ändert, wurde darauf geach-
tet, dass die Buchstabenanzahl nahezu konstant bleibt, damit die Abschreibleistung zwischen den 
einzelnen Trainingseinheiten vergleichbar bleibt.
Die Kinder sollen die Wörter, Satzteile und Sätze so weit abschreiben, wie sie es in der vorgegebenen 
Zeitspanne von 2 Minuten schaffen. Es wird nicht erwartet, dass sie jeweils alles abschreiben.

Leseübung (Optional)
Das Ende der Geschichte bzw. die abzuschreibenden Wörter, Satzteile und Sätze können optional 
für eine Leseflüssigkeitsübung genutzt werden. Alleine oder zu zweit können die Kinder flüsternd 
das Ende der Geschichte bzw. die Wörter, Satzteile oder Sätze jeweils einmal vorlesen. Durch das 
mehrmalige wiederholte Lesen im Verlaufe eines Heftes wird das Lesen flüssiger und die Kinder er-
kennen ihren Trainingsfortschritt.

Buchstaben und Wörter Zählen und Leserlichkeit Bewerten
Die Kinder zählen selbst ihre ge-
schriebenen Buchstaben oder Wörter 
und tragen die Anzahl in den Stern 
ein. Danach bewerten die Kinder, wie 
leserlich ihre geschriebenen Buchsta-
ben oder Wörter sind: leserlich, nur 
zum Teil leserlich, gar nicht leserlich. 
Die Einschätzung der Leserlichkeit 
kann optional durch eine Mitschüle-
rin oder einen Mitschüler vorgenom-
men werden.
Die Anzahl der geschriebenen Buchstaben bzw. der abgeschriebenen Wörter wird dann ins Trai-
ningsprotokoll am Ende des Hefts übertragen.Es gibt jeweils ein Trainingsprotokoll für die Anzahl 
der geschriebenen Buchstaben (orange) und eins für die Anzahl der abgeschriebenen Wörter (blau).
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TRAININGSPROTOKOLL				            	Instruktion der Aufgaben

Trainingsprotokoll
Nach dem Aufwärmtraining wird jeweils die Anzahl der abgeschriebenen Buchstaben (orange) oder 
Wörter (blau) im Trainingsprotokoll auf den letzten beiden Inhaltsseiten eines jeden Trainingshefts 
eingetragen. Dazu malen die Kinder den zur Anzahl passenden Stern aus.

Wenn ein Heft vollständig bearbeitet wurde, verbinden die Kinder alle ausgemalten Sterne und 
sehen so ihre eigene Trainingskurve.
Die Kinder sollten darauf hingewiesen werden, dass man nicht immer gleich gut in Form ist und es 
daher auch Schwankungen in der Kurve geben kann.

LOCKERUNGSÜBUNGEN				            	Instruktion der Aufgaben

Nach den Aufwärmübungen werden die Muskeln von Fingern, Händen und Armen gelockert. Dafür 
gibt es vier verschiedene Lockerungsübungen, die abwechselnd nach den Aufwärmübungen durch-
geführt werden: 

Hände und Arme ausschütteln 
Die Kinder schütteln ihre Hände und Arme aus und lockern ihre Muskeln, so wie Mila das auch 
macht (siehe Bild in den Trainingsheften).

Lockerungszauber
Mit Aufsagen des Zauberspruchs werden die Finger wie beim Zaubern auf und ab  
bewegt. Beim „Hex Hex“ werden die Hände in einer schnellen Bewegung zu Fäusten geballt und 
mit angespannten Fingern wieder geöffnet. Diese Übung wird dreimal wiederholt.

Dehnübung 
Die Kinder verschränken ihre Finger ineinander, drehen die Handinnenflächen nach außen und 
strecken ihre Arme vor den Körper. Diese Haltung nehmen die Kinder für 5-10 Sekunden ein. 

Hände massieren
Die Kinder massieren mit ihrem rechten Daumen zunächst ihre linke Handfläche in kreisenden Be-
wegungen und streichen ihre Finger von innen nach außen aus. Anschließend werden die Hände 
gewechselt. Eine Massage pro Hand kann circa 20 Sekunden dauern.  
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AUSLAUFEN               Instruktion der Aufgaben

Auslaufaufgabe

Jede Trainingeinheit endet in 
den blauen und in den roten 
Trainingsheft en mit einer 'Aus-
laufaufgabe'. Diese Aufgabe 
trainiert die Visuo-Motorik, dient in erster Linie aber dazu, das Training ritualisiert ausklingen 
zu lassen. 

Du hast gut trainiert und dich richtig angestrengt. 

Bearbeite zum Abschluss die folgende Aufgabe.

Nach Beendigung jeder Trainingseinheit haken die Kinder die fertig bearbeitete Einheit 
im Trainigsplan (S. 4 und 5 in den Heft en) ab.
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Übersicht der Trainingseinheiten          

Im Folgenden werden die Trainingsaufgaben pro Trainingseinheit mit Bearbeitungszeiten und So-
zialformen jeweils für die blauen ■ und roten ■ Heft e aufgeführt.

Die Mila-Bilder zur Mila-Geschichte werden jeweils zu Beginn vor der entsprechenden Trai-
ningseinheit mit den Kindern besprochen.

Heft  1: Bild 1 bis 3 
Mila soll ihr Zimmer aufräumen. Da sie dazu keine Lust hat, versucht sie es mit einem Zauber-
spruch. Leider geht dabei etwas schief, alle Sachen in ihrem Zimmer werden lebendig. Ihre 
Mutter muss helfen. Nachdem sie den richtigen Rückzauber: „Schlangenei und Krötenschuh, 
das Bewegte stoppt im Nu!“ gesprochen hat, bewegt sich nichts mehr und der Zauber ist be-
endet.

Heft  2: Bild 4 bis 6
Mila verpasst den Schulbus. Um noch rechtzeitig in die Schule zu kommen, nutzt sie ihre Zau-
berschultasche, mit der sie sich an jeden Ort zaubern kann. Sie fl üstert einen Zauberspruch: 
„Lirum, Larum Katzenfell, bringe mich zur Schule schnell." Sie wird ganz klein, nimmt Anlauf 
und springt in ihren Ranzen. So kommt sie noch rechtzeitig in der Schule an.

Heft  3: Bild 7 bis 9
Mila langweilt sich im Unterricht. Sie kennt das Buch schon, über das gesprochen wird. Sie 
hat eine Idee: Leise fl üstert sie einen Zauberspruch: „Kokosnuss und Rattenschmaus, Pirat, 
komm aus dem Buch heraus." Und plötzlich steht der Pirat im Klassenzimmer. Doch wieder 
geht etwas schief, die Lehrerin ist verschwunden. Statt des Piraten ist nun die Lehrerin im 
Buch. Pirat und Mila müssen zur Schulleiterin. Milas Mutter muss wieder helfen.

 Trainingsheft 1

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 1

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Bei Mila - bei dir 
(Gegenstände im Zimmer)

■ Einzelarbeit 3+3+3 Min.

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 2 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Verben ergänzen und Sätze schreiben
■ Einzelarbeit 2+5 Min.

■ Einzelarbeit 2+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 3 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Lokale Präpositionen
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 4

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Bei Mila - bei dir 
(Aktivitäten im eigenen Zimmer)

■ Einzelarbeit 3+3+4 Min.

■ Einzelarbeit 3+7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 5 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Wörter Oberbegriff en zuordnen
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Partnerarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 6 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 6 Min.

■ Einzelarbeit 6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 7

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten 
und Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörterwolke
■ Partnerarbeit 4+4 Min.

■ Partnerarbeit 4+4 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 8

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 9 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 10

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Assoziieren und Minitexte schreiben
■ Einzelarbeit 3+7 Min.

■ Partnerarbeit 5+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 11 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■

Einzel- oder 
Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 3+4 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 12

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörterwolke
■ Partnerarbeit 4+5 Min.

■ Partnerarbeit 4+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Finale

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Finale Heft  1 – Schreibaufgabe
■ Einzelarbeit 20-30 Min.

■ Einzelarbeit 20-30 Min.

Hinweise zur Durchführung der fi nalen Schreibaufgabe:
Die Kinder schreiben eine Geschichte zu den Bildern 1, 2 und 3. Sie sollen beachten, dass ihre Ge-
schichte auch für jemanden verständlich ist, der die Bilder nicht kennt. 

- Es sollte darauf geachtet werden, dass die Kinder einen zusammenhängenden Text und keine    
Bildbeschreibungen verschrift en.

- Die Nennung konkreter Adressatinnen oder Adressaten kann hilfreich sein („Stell dir vor, du 
schreibst die Geschichte von Mila für deinen Freund/deine Freundin, der/die nicht in unserer 
Klasse ist und die Geschichte nicht kennt, für deine Mutter/deinen Vater,...“).

Im roten Heft  werden den Kindern Hilfen für das Verfassen der Geschichte gegeben. In der linken 
Spalte stehen Sprachhandlungen (Erzählen, Beschreiben usw.), die funktional für das Verfassen der 
Geschichte sind, und die den Kindern helfen, ihre Geschichte zu strukturieren. In der rechten Spalte 
steht zu den Sprachhandlungen passendes Wortmaterial, das genutzt werden kann. Der Umgang 
mit diesen Hilfen sollte mit den Kindern im Vorhinein thematisiert werden.

--- Ende Trainingsheft  1 ---
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 Trainingsheft 2

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 13

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Bei Mila - bei dir 
(Schulweg)

■ Einzelarbeit 3+3+3 Min.

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 14 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Verben ergänzen und Sätze schreiben
■ Einzelarbeit 2+5 Min.

■ Einzelarbeit 2+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 15 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 16

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörterwolke
■ Partnerarbeit 4+5 Min.

■ Partnerarbeit 4+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 17 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Bei Mila - bei dir
(Schulranzen)

■ Einzelarbeit 3+3+3 Min.

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 18 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Lustige Sätze schreiben
■ Partnerarbeit 7 Min.

■ Partnerarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 19

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 3+4 Min.

■ Partnerarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 20 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■

Einzel- oder 
Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Assoziieren und Minitexte schreiben
■ Einzelarbeit 3+7 Min.

■ Partnerarbeit 10 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 21 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Bei Mila - bei dir
(auf dem Schulhof)

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 22

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 23

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 3+4 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 24

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörterwolke
■ Partnerarbeit 4+4 Min.

■ Partnerarbeit 4+4 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Finale

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Finale Heft 2 – Schreibaufgabe
■ Einzelarbeit 20-30 Min.

■ Einzelarbeit 20-30 Min.

Hinweise zur Durchführung der finalen Schreibaufgabe:
Die Kinder schreiben eine Geschichte zu den Bildern 4, 5 und 6. Sie sollen beachten, dass ihre Ge-
schichte auch für jemanden verständlich ist, der die Bilder nicht kennt. 

-	 Es sollte darauf geachtet werden, dass die Kinder einen zusammenhängenden Text und keine    
Bildbeschreibungen verschriften.

-	 Die Nennung konkreter Adressatinnen oder Adressaten kann hilfreich sein („Stell dir vor, du 
schreibst die Geschichte von Mila für deinen Freund/deine Freundin, der/die nicht in unserer 
Klasse ist und die Geschichte nicht kennt, für deine Mutter/deinen Vater,...“).

Im roten Heft werden den Kindern Hilfen für das Verfassen der Geschichte gegeben. In der linken 
Spalte stehen Sprachhandlungen (Erzählen, Beschreiben usw.), die funktional für das Verfassen der 
Geschichte sind, und die den Kindern helfen, ihre Geschichte zu strukturieren. In der rechten Spal-
te steht zu den Sprachhandlungen passendes Wortmaterial, das genutzt werden kann. Der Umgang 
mit diesen Hilfen sollte mit den Kindern im Vorhinein thematisiert werden.

--- Ende Trainingsheft 2 ---
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 Trainingsheft 3

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 25

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Bei Mila - bei dir 
(Klassenraum)

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

■ Einzelarbeit 3+6 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 26 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Verben ergänzen und Sätze schreiben
■ Einzelarbeit 2+5 Min.

■ Einzelarbeit 2+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 27 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Lokale Präpositionen
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 28

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörter Oberbegriff en zuordnen
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Partnerarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 29 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 30 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 3+4 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 31

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Wörterwolke
■ Partnerarbeit 4+5 Min.

■ Partnerarbeit 4+5 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 32 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■

Einzel- oder 
Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 33 

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Lokale Präpositionen
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 34

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Assoziieren und Minitexte schreiben
■ Einzelarbeit 3+7 Min.

■ Partnerarbeit 10 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Trainingseinheit 35

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Abschreibaufgabe
■ Einzelarbeit 2 Min.

■ Einzelarbeit 2 Min.

Wörter zählen, Leserlichkeit bewerten und Ein-
trag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Leseübung (optional)
■ Einzel- oder 

Partnerarbeit

■ Einzel- oder 
Partnerarbeit

Nomen erweitern
■ Einzelarbeit 3+4 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Aufgabenübersicht Trainingseinheit 36

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Aufwärmen: Buchstaben schreiben
■ Einzelarbeit 1 Min.

■ Einzelarbeit 1 Min.

Buchstaben zählen, Leserlichkeit bewerten und 
Eintrag ins Trainingsprotokoll

■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit

Konnektoren
■ Einzelarbeit 7 Min.

■ Einzelarbeit 7 Min.

Auslaufen
■ Einzelarbeit

■ Einzelarbeit
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Aufgabenübersicht Finale

Aufgabe Version Sozialform Zeit-
nahme

Bearbeitungszeit

Finale Heft 3 – Schreibaufgabe
■ Einzelarbeit 20-30 Min.

■ Einzelarbeit 20-30 Min.

Hinweise zur Durchführung der finalen Schreibaufgabe:
Die Kinder schreiben eine Geschichte zu den Bildern 7, 8 und 9. Sie sollen beachten, dass ihre Ge-
schichte auch für jemanden verständlich ist, der die Bilder nicht kennt. 

-	 Es sollte darauf geachtet werden, dass die Kinder einen zusammenhängenden Text und keine    
Bildbeschreibungen verschriften.

-	 Die Nennung konkreter Adressatinnen oder Adressaten kann hilfreich sein („Stell dir vor, du 
schreibst die Geschichte von Mila für deinen Freund/deine Freundin, der/die nicht in unserer 
Klasse ist und die Geschichte nicht kennt, für deine Mutter/deinen Vater,...“).

Im roten Heft werden den Kindern Hilfen für das Verfassen der Geschichte gegeben. In der linken 
Spalte stehen Sprachhandlungen (Erzählen, Beschreiben usw.), die funktional für das Verfassen der 
Geschichte sind, und die den Kindern helfen, ihre Geschichte zu strukturieren. In der rechten Spalte 
steht zu den Sprachhandlungen passendes Wortmaterial, das genutzt werden kann. Der Umgang 
mit diesen Hilfen sollte mit den Kindern im Vorhinein thematisiert werden.

--- Ende Trainingsheft 3 ---
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